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Alfred-Döblin-Preis 2007 an Michael Kumpfmüller 

Der Berliner Schriftsteller Michael Kumpfmüller («Hampels Fluchten») ist am 13. Mai mit dem 

Alfred-Döblin-Preis 2007 ausgezeichnet worden. Der mit 15 000 Euro dotierte Preis wurde ihm in 

der Berliner Akademie der Künste vom Preisstifter Günter Grass übergeben. Der 1961 geborene 

Autor wurde für sein noch unveröffentlichtes Manuskript «Nachricht an alle» ausgezeichnet, laut 

Jury ein «Angestellten-Roman der Macht in einer westeuropäischen Demokratie». 

Neben dem Preisträger waren die Autoren Jenny Erpenbeck, Patricia Görg, Alban Nikolai Herbst, 

Bruno Preisendörfer und Norbert Zähringer von der Jury aus 454 Bewerbern für die 

Werkstattlesungen im LCB nominiert worden. 


